
32 3.415,50 €     5.280,00 €            

3 3.850,00 €     4.202,00 €            

2 2.475,00 €     2.750,00 €            

26 3.142,54 €     4.664,00 €            

26 1.354,69 €     1.958,00 €            

12 773,67 €        968,00 €               

1 3.212,00 €     3.212,00 €            

2          407,00 € 418,00 €               

4 3.789,50 €     5.368,00 €            

2 2.731,00 €     3.762,00 €            

1       2.574,00 € 2.574,00 €            

Gesamtauftrieb: 115 Gesamtverkauf: 111

Jungkühe: 102,68 €-              Jungrinder von 3-27 Mo. 102,89 €+              

Kühe in Laktation 403,33 €+             Zuchtkälber 5,87 €+                   

Kalbinnen: 323,87 €+             

 Höchstpreis 

Braunvieh

Ø-Preis

inkl. Mwst.

Kühe in Laktation

Anzahl

Verkauf
KATEGORIE

Nutzkühe

Am Donnerstag, 18.09.2025 findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.

Nutzkühe

Kreuzungen

Die Preisdifferenzen zur Versteigerung vom Juni sind folgende:

Südtiroler Braunviehzuchtverband

39100 Bozen/Galvanistr. 38

PREISSPIEGEL vom 21.08.2025

Jungrinder von 3-27 Mo.

Zuchtkälber

Jungkühe

Jungkühe

Zuchtkälber

Jungkühe

Kühe in Laktation

Kalbinnen 

Jersey 

Die hohen Preise auf den Zuchtviehmärkten halten an – auch bei der Augustversteigerung

des Braunviehzuchtverbandes fanden die Tiere aller Kategorien zu sehr guten Preisen einen

Käufer.

44 Tiere überschritten Preise von 3.000 Euro, 9 einen Preis von 4.000 Euro und zwei Kühe

erzielten sogar mehr als 5.000 Euro.

Den stolzen Tageshöchstpreis bei den Braunvieh Jungkühen erzielte mit 5.280 Euro eine

gefällige Jonio Tochter mit bestem Hintereuter. Diese Jungkuh mit 30,5 kg Tagesgemelk

wurde von Adalbert Braunhofer gezüchtet und von Daniel Braunhofer, Stein in Jaufental

nach Livigno verkauft. Bei den Mehrmelkkühen war es eine Cyrus Zweitmelkkuh des Alois

Schwienbacher, Unterschwienbach in St. Nikolaus/Ulten, die zum Spitzenpreis von 4.202

Euro zu einem Stammkunden nach Bergamo ging. Auch bei den trächtigen Kalbinnen erzielte

Alois Schwienbacher mit einer vielversprechenden Amir Tochter den Spitzenpreis von 4.664

Euro, diese ging wie die teuerste Jungkuh nach Livigno. Den absoluten Tageshöchstpreis von

5.368 Euro erreichte bei dieser Versteigerung aber eine äußerst formstarke Kreuzungskuh

mit exzellentem Euter und 35 kg Tagesgemelk des Josef Trafoier, Untertempel in St.

Nikolaus/Ulten. Sie wechselte zu einem Züchter ins Eisacktal. Auch eine gefällige Jerseykuh

mit 26 kg Tagesgemelk, die von Benedikt Jörg aus Mals gezüchtet und von Paul Ladurner,

Schnatzhof aus Naturns verkauft wurde, fand zum ordentlichen Preis von 3.212 Euro einen

Käufer aus dem Raum Bozen.


